
 

  
 

 Kassel, 23.08.2010 
 
 
 

Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 

 
 

Auebad erhalten bis zur Baureife eines Kombibades am Auedamm 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 
- 101.16.1425 - 
 

Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, 
mit dem Vorstand der Städtischen Werke abzustimmen, dass im Freibad am 
Auedamm keinerlei Abrissmaßnahmen oder die zukünftige Nutzungsmöglichkeit 
beeinträchtigende Maßnahmen stattfinden, solange für den Neubau des geplanten 
Kombibades am Auedamm keine vollziehbare Baureife vorliegt. 

 
 

 Gemeinsamer Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, 
mit dem Vorstand der Städtischen Werke abzustimmen, dass im Freibad am 
Auedamm keinerlei Abrissmaßnahmen oder die zukünftige Nutzungsmöglichkeit 
beeinträchtigende Maßnahmen stattfinden, solange für den Neubau des geplanten 
Kombibades am Auedamm keine Baugenehmigung vorliegt. Vor 
Abrissmaßnahmen ist die Stadtverordnetenversammlung zu informieren. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne 
Ablehnung: FDP, Stadtverordneter Häfner 
Enthaltung: Kasseler Linke.ASG 
den  

Beschluss 
 

Dem gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen der SPD und B90/Grüne zum 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Auebad erhalten bis zur Baureife 
eines Kombibades am Auedamm, 101.16.1425, wird zugestimmt. 
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 Durch gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen von SPD und B90/Grüne 
geänderter Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG 

 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, 
mit dem Vorstand der Städtischen Werke abzustimmen, dass im Freibad am 
Auedamm keinerlei Abrissmaßnahmen oder die zukünftige Nutzungsmöglichkeit 
beeinträchtigende Maßnahmen stattfinden, solange für den Neubau des geplanten 
Kombibades am Auedamm keine Baugenehmigung vorliegt. Vor 
Abrissmaßnahmen ist die Stadtverordnetenversammlung zu informieren. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke.ASG 
Ablehnung: FDP 
Enthaltung: Stadtverordneter Häfner 
den  

Beschluss 
 

Dem durch gemeinsamen Änderungsantrag der Fraktionen SPD und B90/Grüne 
geänderten Antrag der Fraktion Kasseler Linke.ASG betr. Auebad erhalten bis zur 
Baureife eines Kombibades am Auedamm, 101.16.1425, wird zugestimmt. 

 
 
 
 
 
 
 
Hendrik Jordan Nicole Schmidt 
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 




